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Das Bild gehört zum kollektiven Gedächtnis: Albert Einstein, wie er an seinem 72. 
Geburtstag den Paparazzi die Zunge rausstreckt. Einsteins Geburtstags-Gesicht sah 
Georg auch in der Mauer im Brentano-Park, ganz links, zweiter Stein von oben. 
Georg litt an Apophänie, überall sah er Gesichter, nicht nur das von Einstein. Jetzt ist 
Georg tot, sein Bruder sichtet den Nachlass des erfolgreichen Geschäftsmannes. 

Eine dem Bruder unbekannte Seite Georgs kommt zum Vorschein: seine intensive, 
phantasievolle Beschäftigung mit Wissenschaft, seine lebenslange Suche nach 
Antworten auf die großen Fragen, die heutzutage viel zu oft vom Alltagsstress 
verdrängt werden: Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Lassen sich Glaube und 
Wissenschaft vereinbaren? 

Georg: Wolf-Dietrich Sprenger 

Georg als Kind: Kasimir Brause 

Georgs Bruder: Dietrich Hollinderbäumer 

Sie: Lena Stolze 

Er: Peter Jordan 
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